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Ankündigung.

Der grossartige Aufschwung, welchen die Naturwissenschaften
in unserer Zeit erfahren haben, ist, wie allgemein anerkannt wird,
nicht zum kleinsten Maasse durch die Ausbildung und Verbreitung
der Unterrichtsmittel, der Experimentalvorlesungen, Labora¬
torien u. s. w., bedingt. Während aber durch die vorhandenen
Einrichtungen zwar die Kenntniss des gegenwärtigen Inhaltes der
Wissenschaft auf das erfolgreichste vermittelt wird, haben hoch¬
stehende und weitblickende Männer wiederholt auf einen Mangel
hinweisen müssen, welcher der gegenwärtigen wissenschaftlichen
Ausbildung jüngerer Kräfte nur zu oft anhaftet. Es ist dies das
Fehlen des historischen Sinnes und der Mangel an
Kenntniss jener grossen Arbeiten, auf welchen 1 das
Gebäude der Wissenschaft ruht.

Diesem Mangel soll durch die Herausgabe der
Klassiker der exakten Wissenschaften

abgeholfen werden. In" handlicher Form und zu billigem Preise sollen
die grundlegenden Abhandlungen der gesammten exakten Wissen¬
schaften den Kreisen der Lehrenden und Lernenden zugänglich
gemacht werden. Es soll dadurch ein Unterrichtsmittel beschafft
werden, welches das Eindringen in die Wissenschaft gleichzeitig belebt
und vertieft. Dasselbe ist aber auch ein Forschungsmittel von
grosser Bedeutung. Denn in jenen grundlegenden Schriften ruhten
nicht nur die Keime, welche inzwischen sich entwickelt und Früchte
getragen haben, sondern es ruhen in ihnen noch zahllose andere
Keime, die noch der Entwicklung harren, und dem in der Wissen¬
schaft Arbeitenden und Forschenden bilden jene Schriften eine un¬
erschöpfliche Fundgrube von Anregungen und fördernden Gedanken.

Die Klassiker der exakten Wissenschaften sollen
ihrem Namen gemäss die rationellen Naturwissenschaften, von der
Mathematik bis zur Physiologie umfassen und werden Abhandlungen
aus den Gebieten derMathematik, Astronomie, Physik, Chemie
.einschliesslich Krystallkunde) und Physiologie enthalten.

Die allgemeine Redaktion führt von jetzt ab Professor
Dr. Arthur von Oettingen (Leipzig); die einzelnen Ausgaben
werden durch hervorragende Vertreter der betreffenden Wissen¬
schaften besorgt werden. Die Leitung der einzelnen Abtheilungen
übernahmen: für Astronomie Prof. Dr. Bruns (Leipzig), für Mathe¬
matik Prof. Dr. Wangerin (Halle), für Krystallkunde Prof. Dr.
Groth (München), für Pflanzenphysiologie Prof. Dr. W. Pfeffer
(Leipzig), für Chemie Prof. Dr. W. Ostwald (Leipzig.
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Erschienen sind bis jetzt aus dem Gebiete der

Chemie und KrystallograpMe:
Nr. 3. J. Dalton U. W. H. Wollaston, Abhandlungen zur Atomtheorie.

(1803—1808.) Herausgegeben v. W. Ostwald. Mit 1 Tafel. (30S.)
Jl —.50.

» 4. Gay-LussaC, Über das Jod. (1814.) Herausgegeben v. \V. Ostwald.
(52 S.) Jl —.80.

•• 8. A.ÄVOgadro u. Ampere, Abhandlungen zur Molekulartheorie. (1811
u. 1814.) Mit 3 Tafeln. Herausgegeben von W. Os tw aId. (50 S.)
Jl 1.20.

» 9. H. Hess, Thermochemische Untersuchungen. (1839—1842.) Herausg.
v. W. Ostwald. (102 S.) Jl 1.60.

» 22. Woelller u.Liebig, Untersuchungen üb. d. Radikal d. Benzoesäure.
(1832.) Herausg. von Herrn. Kopp. Mit 1 Taf. (43 S.) Jl 1.—.

» 26. Jnstns Liebig, Über die Constitution der organischen Säuren.
(1838.) Herausgegeben von Herrn. Kopp. (86 S.) ««1.40.

» 27. Robert Bimsen, Untersuchungen über die Kakodylreihe (1837—
1843.) Herausgegeben von Adolf von Baey er. Mit 3 Figuren im
Text. (148 S.) M 1.80.

o 28. L. Pasteur, Über die Asymmetrie bei natürlich vorkommenden or¬
ganischen Verbindungen. (1860.) Übers, u. herausg. von M. u. A.
Ladenburg. (36 S.) Jl — .60.

o 29. L. Willielmy, Über das Gesetz, nach welchem die Einwirkung der
Säuren auf den Rohrzucker stattfindet. (1850.) Herausgegeben von
W. Ostwald. (47 S.) ^i? —.80.

» 30. S- CaTUlizzarO, Abriss e. Lehrganges der theoret. Chemie, vorgetr.
an d. k. Universität Genua. (1868.) Übersetzt von Dr. Arthur
Miolat i aus Mantua. Herausgegeben von Lothar Meyer. (61 S.)
Jl 1.—.

» 34. R. Bimsen u. H. E. Roscoe, Photochemische Untersuchungen.
(1855—1859.) Erste Hälfte. Herausgegeben v. "W. Ostwald.
Mit 13 Figuren im Text. (96 S.) Jl 1.50.

» 35. Jacob BerzeliüS, Versuch, die bestimmten und einfachen Ver¬
hältnisse aufzufinden, nach welchen die Bestandtheile der unorgan.
Natur mit einander verbunden sind. (1811—1812.) Herausgegeben
von W. Ostwald. (218 S.) Jt 3.—.

» 38. ß. Bimsen und H. E. Roscoe, Photochemische Untersuchungen.
(1855—1859.) Zweite Hälfte. Herausgegeben von W. Ostwald.
Mit 18 Figuren im Text. (107 S.) Jl 1.60.

> 42. A.V.Hnmboldtu. J. F. Gay-Lnssac, Abhandlungen, üb. d. Volum-
resetz gasförm. VerbindungJII. Hel'a'dsg."v."'VT. Ostwald. (42S.)
Jl —.60.
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Nr.45. Hnmphry Davy, Electrochemische Untersuchungen. Vorgelesen in
der königl. Societät zu London als Bakerian Lecture am 20. Novem¬
ber 1806 und am 19. November 1807. Herausgegeben von W. Ost¬
wald. Mit 1 Tafel. (92 S.) Jl 1.20.

» 58. Carl Wilhelm Scheele, Chemische Abhandlung von der Luft
und dem Feuer. (1777.) Herausgegeben von W. Ostwald.
Mit 5 Textfiguren. (112 S.) Jl 1.SO.

» 66. J. W. Doehereiner und Max Pettenkofer, Abhandlungen über
die Anfänge des natürlichen Systemes der chemischen Elemente,
nebst einer geschichtlichen Obersicht der Weiterentwickelung
der Lehre von den Triaden der Elemente. Herausgegeben von
Lothar Meyer. (34 S.) Jl —.60.

» 68. Lothar Meyer und D. Mcndelejeff, Abhandlungen über das natür¬
liche System der chemischen Elemente. (1864—1869 und 1869—
1871.) Hrsgeg. v. Karl Seubert. Mit 1 Tafel. (134 S.) Jl 2.40.

» 72. G. Kirchhoff und It. Bunseil, Chemische Analyse durch Spectral-
beobachtungen. (1860.) Herausgegeben von W. Ostwald. Mit
2 Tafeln und 7 Figuren im Text. (74 S.) Jl 1.40.

» 74. Claude Louis Bertliollet, Untersuchungen über die Gesetze der
Verwandtschaft. (1801.) Herausg. von W. Ostwald. (113 S.) Jll.80.

» 75. Axel Gadolin, Abhandlung über die Herleitung aller krystallogra-
phischer Systeme mit ihren Unterabtheilungen aus einem einzigen
Prinzipe. (Gelesen den 19. März 1867.) Deutsch herausgegeben von
P. Groth. Mit 26 Textflguren und 3 Tafeln. (92 S.) Jl 1.50.

» 88. Joh.Friedr. Christian Hessel, Krystallometrie oder Krystallonomie
und Krystallographie, auf eigenthümliche Weise und mit Zugrunde¬
legung neuer allgemeiner Lehren der reinen Gestaltenkunde, sowie
mit vollständiger Berücksichtigung der wichtigsten Arbeiten und
Methoden anderer Krystallographeu. (1830.) Erst es Bändchen.
Mit 8 Tafeln. Herausgegeben von E. Hess. (192 S.) Jl 3.—.

»89.-------------(1830.) Zweites Bändchen. Mit 3 Tafeln. Heraus¬
gegeben von E. He ss. (165 S.) Jl 2.80.

»^)2. H.Kolbe, Über den natürlichen Zusammenhang der organischen mit
den unorganischen Verbindungen, die wissenschaftliche Grundlage zu
einer naturgemässen Classification der organischen chemischen Körper.
(1859.) Herausgegeben von Ernst von Meyer. (42 S.) Jl —.70.

» 94. E. Mitscherlichj Über das Verhältniss zwischen der chemischen
Zusammensetzung und der Krystallform arseniksaurer und phosplior-
saurer Salze. (1821.) Herausgegeben von P. Groth. Mit 35 Figuren
im Text. (59 S.) Jl. 1.—

» 98. ■—— Ueber das Benzin und die Verbindungen desselben. (1834.)
Herausgegeben von J. Wislicenus. (39 S.) Jl ■—.70.
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